
       Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Inden für das Jahr 1998 
 
 
 

Zum Jahresende besteht die Gemeindefeuerwehr Inden aus 
insgesamt 196 Mitgliedern, 

 
 
 

                                    davon gehören  117  Mitglieder der aktiven Wehr, 
 

                     28  Mitglieder der Jugendfeuerwehr und 
 

                                     51  Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung an. 
 
 
 
Die aktive Wehr besteht aus 2 Löschzügen. 
  
Den Löschzug I   bilden die Lg  Frenz,  Lamersdorf  und  Inden/Altdorf . 
Den Löschzug II  bilden die Lg  Lucherberg,   Pier  und  Schophoven. 
   
Die Gemeindefeuerwehr verfügt über 1 Sirenenlautsprecheranhänger, 2 Schlauchanhänger, 1 Anhänger,  
1 fahrbaren Wasserwerfer, 4 Mehrzweckfahrzeuge, 1 Rüstwagen 1 und  
6 Löschfahrzeugen - davon  1 LF 8,  3 LF 8/6,  1 LF 16,  1 TLF 16/25  mit Beladung für technische 
Hilfeleistung sowie 1 Löschgruppenfahrzeug  LF 16 TS des Bundes. 
 
Im Berichtsjahr wurde die Gemeindefeuerwehr zu 70 Einsätzen gerufen, davon zu  2 Mittel-, 18 Klein- 
und  2 PKW- bränden. 
 
47 mal rückte die Wehr zu Hilfeleistungen aus. Davon zu  3 Verkehrsunfällen  mit eingeklemmter Person, 
2 mal um eingeschlossene Personen zu befreien und zu 42 sonstigen Technischen Hilfeleistungseinsätzen. 
In diesem Jahr gab es für die Wehr keinen Fehlalarm. 
 
Der Gesamtschaden für die Geschädigten betrug ca. 160.000,- DM. 
 
Insgesamt wurden etwa  705 Einsatzstunden geleistet. 
 
Die Gemeindefeuerwehr führte 165 Zug- und Gruppenübungen mit ca. 250  praktischer und theoretischer 
Übungsstunden durch. Insgesamt wurden von allen Kameraden hierbei etwa 18500 Stunden geleistet. 
 
Der Wehrleiter führte für jeden Löschzug eine alarmmäßige Zugübungen durch.  
Übungsschwerpunkt:  Atemschutzeinsatz  und  Atemschutzüberwachung.  
 
Die Gesamtübung der Gemeindefeuerwehr fand am 23. Oktober  bei der Papierfabrik Marx in Lamersdorf 
statt.  Anschließend wurden, im Feuerwehrgerätehaus in Inden/Altdorf, Ehrungen und Beförderungen 
ausgesprochen. 
 
Im Rahmen der Brandschutzerziehung wurde, wie auch bereits in den vergangenen Jahren, mit den 
Kindergärten in der Gemeinde Kontakt aufgenommen und Brandschutzerziehungsmaßnahmen angeboten. 
  
An beiden Grundschulen wurde die jährliche Räumungsübung begleitet. 
 
Am 01. März  wurde das neue LF 8/6 der Löschgruppe Pier offiziell von der Gemeinde Inden übergeben. 
  
Ein vom EWV überlassener Werkstattwagen wurde von der Lg Lucherberg in insgesamt 360 Stunden in 
einen Mannschaftsstransportfahrzeug umgebaut. 
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Auf Gemeindeebene wurden  5 Dienstversammlungen abgehalten. Zusätzlich nahmen Vertreter der 
Gemeindefeuerwehr an ca.: 48 Besprechungen auf Kreisebene teil. 
 
Im Berichtsjahr nahmen 8 Feuerwehrmänner an einem Tm I und   
8 Feuerwehrmänner an einem Tm II - Lehrgang mit Erfolg auf Gemeindeebene teil. 
 
Auf Kreisebene nahmen 4 Feuerwehrmänner an einem Truppführer -, 2 Feuerwehrmänner an einem 
Strahlenschutz-, 4 an einem Maschinisten-, 4 an einem Gefährliche Stoffe + Güter-,  11 an einem 
Atemschutzgeräteträger- und  8 an einem Sprechfunkerlehrgang mit Erfolg teil. 
 
Insgesamt wurden allein auf Kreisebene  112 Lehrgangstage von den Kameraden der Gemeindefeuerwehr 
besucht. 
 
Am Institut der Feuerwehr in Münster wurde je 1 Fortbildungslehrgang für  Zugführer und  
Gruppenführer mit Erfolg besucht.  
 
An einem Gruppenführerlehrgang ( F III )  wurde teilgenommen. Leider ohne Erforg. 
 
5 Löschgruppen legten den Leistungsnachweis in Kreuzau - Stockheim mit Erfolg ab. 
 
In der Atemschutzstrecke in Stockheim führten 35 Feuerwehrkameraden die jährliche Atemschutzübung 
durch. 
 
Für die Tauglichkeit im schweren Atemschutz wurden 24 Kameraden nach G 26 ärztlich untersucht. 
 
Nach erfolgreicher Teilnahme an Lehrgängen, konnten im Anschluß an die Gesamtübung im 
Feuerwehrgerätehaus in Inden/Altdorf   4 Feuerwehrmannanwärter zum Feuerwehrmann,  
7 Feuerwehrmänner zum Oberfeuerwehrmann, 4 Oberfeuerwehrmänner zum Unterbrandmeister und  
2 Brandmeister zum Oberbrandmeister befördert werden. 
 
Nach über fünfjähriger Dienstzeit wurde  2 Unterbrandmeister der vierte Streifen zu ihrem Dienstgrad 
verliehen. 
 
Der Oberbrandmeister Hermann – Josef  Abels aus Schophoven wurde für 35 jährige aktive Mitgliedschaft 
mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. 
 
Der Kreisfeuerwehrverband Düren verlieh für besondere Verdienste um die Feuerwehr den 
Oberbrandmeistern  Hermann–Josef  Abels und Werner Salzmann die silberne Ehrennadel.  
 
 
 
In den aktiven Feuerwehrdienst konnte erstmals 1 weibliche Bewerberin aufgenommen werden. 
 
3 männliche Bewerber wurden in den aktiven Dienst aufgenommen. 
 
6 Kameraden schieden auf eigenem Wunsch aus dem aktiven Feuerwehrdienst aus. 
 
In die Alters- und Ehrenabteilung wurden 3 Kameraden übernommen. 
 
Es verstarben 3 Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung. 
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Die Löschgruppen Frenz und Lamersdorf veranstalteten einem Tag der offenen Tür an ihren Feuerwehr- 
gerätehäusern. 
 
Die Lg Inden/Altdorf und die Lg Schophoven veranstalteten ihre Feuerwehrbälle am 21. März bzw. am  
24. Oktober 1998. 
 
 
Die Jugendfeuerwehr Inden  nahm vom 12. - 14. Juni am Kreisjugendfeuerwehrzeltlager in Vettweiß teil.  
 
An den Kreis- Sport- Jugendspielen wurde am 06. September auf der LaGa in Jülich teilgenommen. 
 
An der Herbstwanderung der Jugendfeuerwehren des Kreises Düren wurde am 03. Oktober in Aldenhoven 
teilgenommen. 
                                
Bei der Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr am 16. Oktober konnte 1 Jugendfeuerwehrfrau und 
5  Jugendfeuerwehrmänner in den aktiven Feuerwehrdienst übernommen werden. 
 
5 Jugendliche wurden in die Jugendfeuerwehr aufgenommen. 
 
4 Jugendliche schieden aus der Jugendfeuerwehr aus. 
 
 
 
Die Alters- und Ehrenabteilung der Gemeindefeuerwehr Inden veranstaltete für ihre Mitglieder unter 
anderem einen Besuch beim ZDF  in Mainz, eine drei Seen- Fahrradtour und Wanderung zum Echtzer-, 
Gürzenicher- und Lucherberger See, eine Besichtigung der Zuckerfabrik in Jülich, sowie ihren 
Jahresabschluß mit Tanz, Spiel und Unterhaltung in Inden/Altdorf. 
 
 
Im Feuerwehrerholungsheim in Bergneustadt konnten 3 Kameraden einen kostenlosen Urlaub verbringen. 
 
 
Es ist vorgesehen, aus dem Feuerwehretat für 1998, Sicherheitsbekleidung, Uniformen sowie technische 
Gerätschaften zu beschaffen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Georg Flatten 
 
Gemeindebrandmeister  


